
 
 

 
 
Stadt Halle (Saale)        13. März 2018 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
 
 
 
 
Beschlusskontrolle zur Sitzung des Ausschusses für Ordnung und Umweltangelegen-
heiten vom 15.02.2018 
Betreff: Anfrage Herr Koehn zur Verkehrssituation an der Kreuzung Ernst-Grube-
Straße/Weinbergweg/Kreuzvorwerk 
TOP: Ö 8.3 
 
„Die Stadtverwaltung hat im Dezember 2017 die Anfrage der SPD-Fraktion – zusammenge-
fasst – so beantwortet, dass sie nach dem Abbau der Ampelanlage (Umleitungsstrecke 
Hochstraße) prüfen will, inwiefern es künftig sinnvoll ist, eine Lichtsignalanlage an dieser viel 
befahrenen Kreuzung zu installieren, um gerade auch Kindern (Schulweg etc.) und älteren 
Menschen eine sichere Querung der Kreuzung zu ermöglichen. Auch wenn die Sitzung des 
Stadtrates noch nicht lange her ist: Das Problem drängt (die Schule läuft bereits wieder) und 
der Oberbürgermeister dazu auch bereits ein Schreiben der Anwohnerschaft erhalten hat. 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Konnte die Stadtverwaltung bereits eine Prüfung vornehmen? 
Ja. Es wird darauf hingewiesen, dass das o. g. Anwohner-Schreiben nicht bekannt ist. 
 
2. Wenn ja: Was ist das Ergebnis? 
Eine Ampelanlage wird als zweckmäßig erachtet. 
 
3. Wenn nein: Wann gedenkt die Stadtverwaltung, die Verkehrssituation vor Ort zu 
prüfen (Zeitplan)? 
Entfällt, siehe oben 
 
 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Oberbürgermeister 


